
Konfliktbewältigung und 
Stabilisierung im Nahen und 
Mittleren Osten

21. Januar 2020, 18.00 Uhr 
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Veranstaltungsort:

Maritim Hotel Magdeburg

Otto-von-Guericke-Straße 87

39104 Magdeburg

Telefon: 0391 5949-0

Anfahrt:

Anfragen und Anmeldungen an:

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Sachsen-Anhalt 

Otto-von-Guericke-Straße 65

39104 Magdeburg

info.magdeburg@fes.de 

Tel.: 0391 568760

Fax: 0391 5687615 

Landesbüro Sachsen-Anhalt
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Sicherheitspolitisches Forum 
Sachsen-Anhalt34



 

Am 33. Sicherheitspolitischen Forum Sachsen-Anhalt

KONFLIKTBEWÄLTIGUNG UND STABILISIERUNG  

IM NAHEN UND MITTLEREN OSTEN  

Dienstag, 21. Januar 2020 

Maritim Hotel Magdeburg

A N M E L D U N G 
(Wir bitten um schriftliche Anmeldung!)

Fax: 0391 5687615

E-Mail: info.magdeburg@fes.de

Internet: www.fes.de/magdeburg

Anschrift: Friedrich-Ebert-Stiftung

 Landesbüro Sachsen-Anhalt

 Otto-von-Guericke-Straße 65

 39104 Magdeburg

Absender 

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Telefax

E-Mail 

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung 
wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Ihre Daten werden von uns vertraulich gemäß Bundesdaten-
schutzgesetz behandelt.

nehme ich teil.

KONFLIKTBEWÄLTIGUNG UND STABILISIERUNG  

IM NAHEN UND MITTLEREN OSTEN  

Der Nahe und Mittlere Osten bleibt eine hoch explosi-

ve Krisenregion. Die Situation in Syrien ist seit Jahren  

dramatisch. Die Feindschaft zwischen Sunniten und  

Schiiten begründet erhebliche Spannungen zwischen 

Saudi-Arabien und dem Iran und führt darüber hinaus 

zu Stellvertreterkriegen, wie die humanitäre Katastro-

phe im Jemen zeigt. Ein weiteres zentrales Konflikt-

feld in der Region ist der ungelöste Konflikt zwischen 

Israelis und Palästinensern. Zudem nimmt die Gefahr 

einer militärischen Konfrontation zwischen Israel und 

dem Iran erheblich zu.

In den vergangenen Monaten wurden Tanker und 

Handelsschiffe im Golf von Oman angegriffen, eine 

US-Drohne abgeschossen, ein britischer Tanker be- 

schlag nahmt und Drohnenangriffe auf die saudischen 

Erdölanlagen durchgeführt. Von einer friedlichen Lö-

sung der Konflikte kann also überhaupt keine Rede 

sein. Und obwohl Europa aufgrund der Flüchtlings-

ströme in einem erheblichen Maße betroffen ist, findet 

auch die Internationale Gemeinschaft mit seiner Poli-

tik keine Antworten auf die drängendsten Probleme.

Wir laden Sie deshalb herzlich ein, mit unseren Exper-

ten die Lage im Nahen Osten zu analysieren und  

Perspektiven der weiteren Entwicklungen aufzuzeigen.

Sicherheitspolitisches Forum 
Sachsen-Anhalt34

Dienstag, 21. Januar 2020 

18.00 – 20.30 Uhr

Maritim Hotel Magdeburg

Otto-von-Guericke-Straße 87

39104 Magdeburg

 

Begrüßung

Dr. Ringo Wagner

Friedrich-Ebert-Stiftung, 

Landesbüro Sachsen-Anhalt, 

Magdeburg

Einführung und Moderation

Hans-Joachim Schaprian

Oberst a. D., Stolberg

Diskussion 

Dr. David Budde

Nahost-Referent im Auswärtigen Amt, 

Berlin

Dr. Eberhard Brecht

Mitglied im Verteidigungsausschuss 

des Deutschen Bundestages, 

Berlin/Quedlinburg
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